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JETZT AUF 

WARNSTREIK
SCHALTEN! AB 1. NOV. – JETZT VORBEREITEN.

Seid dabei, wenn Eure IG Metall 
zum Warnstreik aufruft!



700 €  Im Juli 2027           + 1,3 %  Im Juli 2028

EINMALZAHLUNG  LAUFZEIT: 26 MONATE

JEDE UND 
JEDER ZÄHLT.

WARNSTREIKS!
WIR MACHEN UNS 
BEREIT.

5%
MEHR 

MADE IN GERMANY

Unsere Forderung bleibt

für Beschäftigte 
und Auszubildende

31.OKT

JETZT 
Warnstreiks vorbereiten.
Kolleg:innen mobilisieren.

31. Okt, 24 Uhr

ENDE DER
Friedenspflicht

Ab 1. Nov, 0 Uhr

BEREIT FÜR 
WARNSTREIKS
Aufrufe vor Ort beachten!

Ein besseres Ergebnis BRAUCHT UNS ALLE.
Sprecht mit euren Kolleg:innen.
INFORMIERT EUCH bei eurer IG Metall 
VOR ORT.
SEID DABEI, wenn wir zum WARNSTREIK 
AUFRUFEN!

GLAUBT, MUSS UNS ZUKUNFT GEBEN.

WER AN

Wege nach vorn zu finden. Dafür brin-
gen wir die Bereitschaft mit, weiter-
zudenken. Aber eine ausgestreckte 
Hand braucht ein Gegenüber, das sie 

ergreift. Jetzt müssen die Arbeitgeber 
zeigen, dass sie ernsthaft mit uns 
vorankommen wollen.

UNZUREICHEND

Die Beschäftigten spüren sehr genau, 
wie mit ihnen umgegangen wird. Ihre 
Antwort wird nach Ende der Friedens-
pflicht unüberhörbar sein: WIR SIND 
BEREIT FÜR WARNSTREIKS. Für faire 
Einkommen, sichere Arbeit und eine Zu-
kunft für die Industrie in diesem Land.“

Barbara Resch  
Verhandlungsführerin 
und Bezirksleiterin  
der IG Metall BW

FÜR 
SICHERHEIT!

Wir glauben an die Zukunft unserer 
Industrie und an die Menschen dahin-
ter. Deshalb sind wir auch bereit, die 
Hand auszustrecken und gemeinsam 

NEIN ZUR MINUSRUNDE!

„Mit einer Minusrunde bis Ende 2028 schwächt man die Kaufkraft und hält 
die Beschäftigten auf Krisenkurs fest – ohne ihnen einen fairen Anteil an der 
wirtschaftlichen Erholung zu sichern. DIE ARBEITGEBER REDEN ÜBER KOSTEN.  
WIR ERWARTEN ANTWORTEN: Wo bleiben Investitionen, Innovationen und Zusagen 
für sichere Arbeitsplätze? Wer Partnerschaft fordert, muss die Beschäftigten am 
Erfolg beteiligen und darf ihnen nicht nur die Risiken aufladen.

ARBEITGEBER ANGEBOT 

2. TARIFVERHANDLUNG
ca

DIFFERENZIERBAR


